


Liebe Gemeinde! 

„Es ist wie ein Wunder, wenn morgens die 
Sonne aufgeht und wir wieder aufstehen 
dürfen. Erst wenn man einmal nicht 
aufstehen kann, spürt man, wie quälend es 
ist, liegenbleiben zu müssen. Aufstehen 
dürfen, sich bewegen können, frei sein, 
nicht auf fremde Hilfe angewiesen sein – 
welch eine Gnade, die uns täglich neu 
geschenkt wird. Denn es ist nicht 
selbstverständlich, dass uns dieses 
Geschenk gemacht wird. Wer krank ist, 
kann ein Lied davon singen. 
Die Ahnung dessen, was aufstehen 
bedeutet, hilft dazu, eine Ahnung davon zu 
bekommen, was Ostern, das Fest der 

Auferstehung meint. Denn hier geht es zuvor um ein Liegen, das den Namen 
Tod trägt. Kein Mensch kann aus eigener Kraft aus dem Tod aufstehen. Aus 
dem Tod kann man nur von einer äußeren Kraft auferweckt werden, so wie 
wir aus dem Schlaf aufgeweckt werden. 
Das allerdings ist der schier unglaubliche Glaube der Christenheit, dass 
Jesus von den Toten erweckt wurde. Diesen Glauben haben wir Menschen 
uns nicht ausgedacht. Dieser Glaube ist ein Geschenk, so wie das Leben 
Jesu Christi selber, seine Taten und Worte ein Geschenk an diese Welt sind. 

Deswegen ist Ostern ein Fest des Jubels, des Dankes, des Singens. Wie die 
Osterfeuer den Abend 
erleuchten und wie die Sonne 
morgens neu mit ihrem hellen 
Licht aufgeht, so möge dieser 
Osterglaube an den 
Auferstandenen in den Herzen 
der Gläubigen neu aufgehen 
und Licht in diese Welt 
bringen.“ 

Wer dieser Botschaft vertrauen 
kann, darf Hoffnung haben: für 
seine Lieben, für die 
Menschen in den 
Krisengebieten der Welt – und 
 für sich selbst. Denn die 
Hoffnung, so zerbrechlich sie 



mitunter scheint, kann Kraft geben für eine Liebe, die Berge versetzen kann. 

Wer das weiß, wer also Ostern kennt, der kann wirklich nicht verzweifeln. 
Stattdessen heißt es: sich unbändig freuen, einstimmen in das Halleluja, 
dass während der Fastenzeit nicht gesungen wurde, jetzt aber wieder in den 
Kirchen erklingt. „Halleluja“ ist ein hebräisches Wort: „Hallel“ ist der Jubel, 
„ja“ ist die Kurzform des Gottesnamens „Jahwe“. Halleluja heißt also: „Jubelt 
über Gott!“. Und das nicht nur an Ostern, sondern auch darüber hinaus, 
denn diese Zeit bietet so viel Grund zur Freude, dass ein paar Tage dafür 
nicht ausreichen. 

In diesem Sinne auch im Namen der Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde 

Frohe und gesegnete Ostern 

Pfarrer Menze 

Vorläufige Planung der Gottesdienste April bis Mai 

BITTE ACHTEN SIE AUF DIE AKTUELLEN VERÖFFENTLICHUNGEN UND VERMELDUNGEN 

Sonntag, 28. März           Palmsonntag 
Kollekte: für Pastorale und soziale Dienste der Kirche im Heiligen Land 

  9.00 Uhr       Hochamt    M. Magdalena, Prenzlau 
10.45 Uhr  Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Donnerstag, 1. April     Gründonnerstag 

Gedächtnis zum Abendmahl 
  19.00 Uhr       Hl. Messe    M. Magdalena, Prenzlau 

Freitag, 2. April           Karfreitag 

Liturgie vom Leiden und Sterben des Herrn Jesus 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

15.00 Uhr       Gottesdienst    M. Magdalena, Prenzlau 
15.00 Uhr  Gottesdienst   M. Frieden, Gramzow 

Sonnabend, 3. April          Karsamstag 
FEIER DER HEILIGEN OSTERNACHT 

Kollekte: für die eigene Gemeinde 
 21.00 Uhr       Feier der hl. Osternacht M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 4. April           Ostersonntag 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

  9.00 Uhr       Hochamt    M. Magdalena, Prenzlau 
10.45 Uhr  Hochamt    M. Frieden, Gramzow 



Sonntag, 5. April           Ostermontag 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

  10.00 Uhr   Familiengottesdienst   M. Magdalena, Prenzlau 

in Gramzow keine Heilige Messe 

Sonntag, 11. April          Weisser Sonntag 
Kollekte: Diasporaopfer der Kommunionkinder 

  9.00 Uhr       Hochamt    M. Magdalena, Prenzlau 
10.45 Uhr  Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Montag, 12. April            
18:30 Uhr   Taizegebet  M. Magdalena, Prenzlau 

Freitag, 16. April            
9.30 Uhr   Hl. Messe  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 18. April       3. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

  9.00 Uhr       Hochamt    M. Magdalena, Prenzlau 
10.45 Uhr  Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Freitag, 23. April            
9.30 Uhr   Hl. Messe  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 25. April       4. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

  9.00 Uhr       Hochamt    M. Magdalena, Prenzlau 
10.45 Uhr  Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Freitag, 30. April            
9.30 Uhr   Hl. Messe  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 02. Mai       5. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: zur Förderung der Caritasarbeit 

10.00 Uhr   Familiengottesdienst  M. Magdalena, Prenzlau 

in Gramzow keine Heilige Messe 

Donnerstag, 06. Mai     Erstbeichte der Erstkommunionkinder 
16.30 Uhr      M. Magdalena, Prenzlau 

Freitag, 07. Mai        Herz-Jesu-Messe  
9.30 Uhr   Hl. Messe  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 09. Mai       6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: für den 3. Ökumenischer Kirchentag (ÖKT) 

  9.00 Uhr       Hochamt    M. Magdalena, Prenzlau 
10.45 Uhr  Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

 



Montag, 10. Mai             
18:30 Uhr   Taizegebet  M. Magdalena, Prenzlau 

Donnerstag, 13. Mai        Christi Himmelfahrt  
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
10.00 Uhr   Festhochamt  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 16. Mai       7. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

10.00 Uhr   Erstkommunion  M. Magdalena, Prenzlau 

in Gramzow keine Heilige Messe 

Freitag, 21. Mai            
9.30 Uhr   Hl. Messe  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 23. Mai       Pfingstsonntag 
Kollekte: RENOVABIS zur Linderung der Not der Menschen in Ost- und 
Südosteuropa 

10.00 Uhr   Festhochamt als Orgelmesse  M. Magdalena, Prenzlau 

in Gramzow keine Heilige Messe 

Montag, 24. Mai       Pfingstmontag 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

  9.00 Uhr        Hochamt    M. Magdalena, Prenzlau 
10.45 Uhr  Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Freitag, 28. Mai            
9.30 Uhr   Hl. Messe  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonnabend, 29. Mai            
Kollekte: für in Not und Ausweglosigkeit geratene werdende Mütter 
18.00 Uhr   Vorabendmesse M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 30. Mai       Dreifaltigkeitssonntag 

Chorin-Tag - 10.00 Uhr Hochamt 

Donnerstag, 03. Juni        Fronleichnam 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
9.00 Uhr   Hl. Messe  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 06. Juni       10. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

10.00 Uhr   Familiengottesdienst mit Fronleichnamsprozession  
    M. Magdalena, Prenzlau 

in Gramzow keine Heilige Messe 

Montag, 07. Juni            
18:30 Uhr   Taizegebet  M. Magdalena, Prenzlau 



Termine und Verschiedenes 

Liebe Gemeinde, wir wissen nicht wie sich die „Corona“ Lage entwickelt. 
Bitte betrachten Sie die Termine und Veranstaltungen die hier angekündigt 
werden unter Vorbehalt. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
„Homepage“ oder sie werden ggf. durch die Presse als auch in den 
Vermeldungen bekannt gegeben. Bleiben wir zuversichtlich in dieser 
schwierigen Zeit! Danke für Ihr Verständnis! 

Bitte beachten Sie die aktuellen Vermeldungen. Je nach Lage werden 
auch in Zukunft entsprechende Infos herausgegeben bzw. vermeldet. Danke 
für Ihr Verständnis! 

 

Gottesdienste wochentags 
jeden Freitag 9.30 Uhr Hl. Messe  St. M. Magdalena, Prenzlau 

wenn nicht anders vermeldet! 

Heilige Beichte 
Sa. 27.März 2021   in Gramzow  15.00 – 15.30 Uhr 

            in Prenzlau    16.00 – 16.45 Uhr 

Familiengottesdienste:  
 jeweils 10.00 Uhr St. Maria Magdalena, Prenzlau 

► Sonntag 04.April 2021  Thema: OSTERN –Fest der Auferstehung- 
► Sonntag 02.Mai 2021    Thema: Maria 
► Sonntag 16.Mai 2021    Thema:  Feier der Erstkommunion 
► Sonntag 06.Juni 2021   Thema:  Fronleichnam 

Kolpingfamilie 
► Vorläufig hat die Kolpingfamilie alle Veranstaltungen abgesagt 

Religionsunterricht 
► Montag: Klasse 5-8 (Herr Vedder) jeweils ab 16.00Uhr, 14-tägig 
► Donnerstag: Erstkommunionvorbereitung (Herr Pfr. Menze) 14-

tägig jeweils um 16.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 
► Montag: Firmvorbereitung (Herr Vedder) 15:15Uhr,  14-tägig 
► Donnerstag:Klasse 1+2 (Herr Vedder)jeweils ab 16.30Uhr, 14-tägig 

TAIZE 
► Herzliche Einladung zum Gebet, jeden Ersten Montag im Monat, 

jeweils um 18.30 Uhr in St. Maria Magdalena, Prenzlau. Für die 
kommenden Monate gelten folgende Termine: 

 Mo. 12.April 
 Mo. 10.Mai 
 Mo. 07.Juni 

 



Erstkommunion 2021 
► Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr 7 Kinder aus unserer 

Kirchengemeinde das Sakramant der Hl. Eucharistie zum Ersten 
Mal empfangen werden. Der Termin ist Sonntag der 16.Mai um 
10.00 Uhr. 

 Die Kinder die hier namentlich genannt werden, freuen sich auf 
diesen besonderen Tag. Aus Prenzlau: Julian Albrecht, Amelia 
Cieslak, Karolina und Maya Jankowska, Daria Lasota und Nicola 
Tarczynska. Aus Schönfeld: Helena von Vogelsang. Ihrer Bitte um 
das Gebet für diesen besonderen Tag in Ihrem Leben, werden wir 
gerne nachkommen! 

► Die Erste Hl. Beichte unserer Erstkommunionkinder findet im 
Rahmen des Unterrichts am Do. 06.Mai um 16.30Uhr in unserer 
Kirche statt. 

Festliche Orgelmesse zu Pfingsten 
► Unsere Schuke Orgel steht während dieses festlichen Gottesdienstes 

im Mittelpunkt unserer Feier. Unsere Orgel bietet mit Ihrer Disposition 
ein breites Spektrum an Klangmöglichkeiten die unser Festhochamt 
um 10.00 Uhr musikalisch bereichern wird. Der Organist und 
Hochschullehrer Herr Stephan Schättin aus der Schweiz wird unser 
Konzertinstrument in besonderer Weise zum Klingen bringen. Ein 
musikalisches und spirituelles Fest am Pfingstsonntag in unserer 
Pfarrkirche St. Maria Magdalena, am Pfingstsonntag, dem 23.Mai 
2021. Herzliche Einladung. 

 
Dekanatstag 2021 in Chorin 
► „Miteinander den Gottesdienst feiern und zusammen singen“ ist 

das Motto unseres diesjährigen Dekanatstages in Chorin. Wir sind 
herzlich eingeladen wieder in Chorin mit dabei zu sein, zumal der 
Dekanatstag im verg. Jahr ausfallen mußte. Wir freuen uns auf 
diesen Tag, um unseren Glauben gemeinsam zu feiern. Es werden 
noch Ideen gesucht wie man den Nachmittag gemeinsam gestalten 
kann. Angedacht ist ein gemeinsames Singen mit den Chören aus 
den verschiedenen Gemeinden. Wer Anregungen hat, auch was die 
Liedwahl angeht,wendet sich gerne an Herrn Vedder. Herzliche 
Einladung! Bitte halten Sie sich den So. 30.Mai 2021 frei. Beginn 
des festlichen Gottesdienstes wie immer um 10.00 Uhr! Für Speis 
und Trank ist gesorgt! 

Vorschau 
► Die diesjährige RKW findet, wenn die „Corona Situation“ es zuläßt, 

vom 28.06.- 02.07.2021 in Thomsdorf statt. Mehr Informationen bei 
Herrn Vedder! 

 



Römisch-Katholische Kirchengemeinde St. Maria Magdalena Prenzlau  
Neubrandenburger Straße 1, 17291 Prenzlau 

Tel.: 03984 / 2335   Fax: 03984 / 801986   
Mail: pfarramt-magdalena-prenzlau@t-online.de 

www.kath-kirche-prenzlau.de 
bei facebook Röm.kath.Kirche”St.Maria Magdalena” Prenzlau 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
------ 

Kirchenkonto bei der Volksbank Uckermark-Randow e.G. 
KTO: 110 584 237        BLZ: 150917 04 

IBAN: DE20 1509 1704 0110 5842 37        BIC:   GENODEF1PZ1 
Pfarrer: 

Herr Pfr. Wolfgang Menze   Tel.: 03984 / 2335   wmenze@gmx.net 
Gemeindereferent: 

Herr Reiner Vedder  Tel.: 03987/54652, Funk: 0162/9755905, Reiner_Vedder@gmx.de 
Pfarrbüro: 

Frau Edeltraut Lange 
Tel.: 03984/2335, Fax: 03984/801986   pfarramt-magdalena-prenzlau@t-online.de 

Öffnungszeiten: Mo + Di von 8:00– 11:00 Uhr, Fr von 8:00– 10:30 Uhr 
Weitere Ansprechpartner: 

Herr Norbert Drauschke (Stellv. Vors. Kirchenvorstand) Tel.: 039861/70075 
Herr Thomas Kutzner (Vors. Pfarrgemeinderat)   Tel.: 039861/70956 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Impressum: Röm-Kath. Kirchengemeinde St. Maria Magdalena 

Redaktion: Pfr. W.  Menze, A. Hirschberger, R. Altwasser, R. Vedder 

Ihre Meinungen, Hinweise und Vorschläge, aber auch Beiträge nehmen wir gerne an  

 

Wir gratulieren im April 

04  Käthe Rösler, Gollmitz     86 

08  Helene Pohl, Fürstenwerder    91 

09  Margitta Krause, Schapow     80 

12  Ingeborg Kundler, Pinnow     83 

15  Theresia Schulz, Alexanderhof    82 

17  Hans-Günter Kretschmer, Klinkow   80 

18  Sonja Lüders, Blumberg     90 

21  Robert Sonntag, Prenzlau     86 

22  Wilfried Augustin, Holzendorf    60 

22  Karl-Heinz Prendke, Golm     92 

23  Erika Schmidt, Prenzlau     82 



25  Ernst Nieswandt, Prenzlau     81 

25  Ursula Saathoff, Prenzlau     70 

26  Rolf Tiefenbacher, Seehausen    75 

29  Luzie Grubba, Prenzlau     85 

30  Erna Homolka, Prenzlau     88 

30  Ursula Rapp, Grünow     87 

Wir gratulieren im Mai 

02  Maria Gusinde, Klinkow     86 

03  Erna Böttcher, Holzendorf    81 

03  Rosemarie Kloss, Prenzlau     86 

04  Jakob Lehmann, Groß Sperrenwalde   89 

04  Franziska Sausmikat, Prenzlau    83 

04  Waltraut Schwanke, Schenkenberg   90 

08  Gunthard Ried, Bertikow     65 

10  Genowefa Mysik, Prenzlau     65 

11  Maria Senske, Prenzlau     83 

15  Dorothea Bölkow, Prenzlau    82 

19  Lothar Jakobs, Seehausen    70 

20  Ilona Kretschmer, Prenzlau    60 

21  Wolfgang Nießner, Prenzlau    80 

22  Georg Plonski, Pinnow     81 

25  Werner Günther, Eickstedt    60 

25  Dietmar Hirschberger, Prenzlau    80 

25  Margot Makowiak, Schönfeld    75 

25  Margret Morawski, Prenzlau    83 

27  Ida Rach, Drense      92 

28  Andreas Naszko, Prenzlau     70 

29  Angela Pagel, Prenzlau     94 

30  Horst Soth, Dedelow     88 
 

 



Wir sind zusammen Kirche!  
Wie sieht eine lebendige Kirchengemeinde aus? Wovon träumen Sie / 
träumst du? Auf welcher Art und Weise möchten und können Sie /  
möchtest und kannst du einen Beitrag dazu liefern?   
Diese Fragen wurden im November und im Weihnachtspfarrbrief an die 
Gemeinde gestellt. 
Die Ergebnisse wurden in der Familienmesse im März präsentiert, 
vielen Dank an alle, die mitgemacht haben ! 
 

Hier die angeregten Themen: 

Jugend  

1. Kinderchor & Kirchenmusik für Kinder   
2. Wahlfahrten für junge Menschen (Rad- oder, Wandertouren), gemeinsam 
mit Templin, Schwedt und eventuell Stettin  
3. Stärkere Werbung für RKW!   
4. Erste Sonntag in Juni: Kindertag (Kuchen Backen und Verkaufen, erlöse 
für Misereor)  
5. Ministrantengruppe  
6. Kirchweihefest: Kinder Sporttag  
7. Kindertag: Schnitzeljagd mit Abschluss (inkl. Essen) am Quast                              
8. Austausch zwischen Jugend & Jung-Erwachsenen in Prenzlau und Stettin  
9. In der Jugendarbeit mehr zusammenarbeiten mit Schwedt und Templin   

Gemeindeleben  

10. Lesekreis (Romane, Sachbücher in Sache Religion, Philosophie, 
Ökologie und Gesellschaft).   
11. Gesprächs & Arbeitsgruppe Bibel & Theologie  
12. Gesprächs & Arbeitsgruppe Soziale & Ökologische Gerechtigkeit 
(Enzykliken Laudato Sí & Fratelli tutti)   
13. Thematische Filmabenden  
14. Gemeinsame Wander- und Radtouren  
15. Arbeitsgruppe Kirchgebäude, Garten & Küsterdienst   
16. Konzerte und Ausstellungen (öfter und in größerer Vielfalt!  17. Besser 
nutzen Bildungsangebote des Erzbistums (auch und vor allem für Laien und 
Ehrenamtlichen)  
18. Gesprächs- und Begegnungskreis junge Eltern   
19. Männer-Gesprächsgruppe   
20. Regelmäßige soziale Treffen (Spielabende, Grillen, Handarbeitsstunden, 
usw.)   

Soziales   

21. Jeder Samstag Kirche-Offenstellung & Stehtisch mit Tee&Kaffee  



22. Arbeitsgruppe Krankenbesuch / Hausbesuche / Flüchtlingshilfe / 
Fahrdienste / Kleine-Caritas / FSJ-stelle   
23. Nach jeder Familienmesse wird ein Blumenstrauß an ein z.B. krankes 
Gemeindemitglied vorbeigebracht  
24. Bau eines Treffpunktes / Coffeecorner / Anlaufstelle (modern, einladend, 
breite Öffnungszeiten)   
25. Informationsmomente wo wir katholische Verbände einladen sich zu 
präsentieren (BDJK, Caritas, KLJB, Kolping, Pax-Christi, usw.)   

Kommunikation  

26. Stärkung der Kolpingfamilie in der Öffentlichkeitsarbeit der 
Kirchengemeinde   
27. Mehr Online-Angebote, auch nach der Pandemie!   
28. Komplette (neu) Gestaltung Kommunikation: Pfarrbrief / E-Mail / Soziale 
Medien (Facebook, Instagram) / Post. Die Nicht-Messebesucher sollte viel 
besser eingebunden werden!  
29. Die polnischen Gemeindemitglieder viel besser einbinden! 
30. Kommunikation (Pfarrbrief/Soziale Medien) grundsätzlich in 2 Sprachen 
(fast die Hälfte unserer Gemeindemitglieder ist polnischer Herkunft).  
31. Kommunikation mehr ausrichten auf alle Gemeindemitglieder statt nur 
die Messebesucher.  
32. Verstärkte Präsenz der Kirche in Politik und öffentlichem Leben. Könnte 
sogar eine Arbeitsgruppe sein!  
33. Schnupperveranstaltung für Nichtkirchlichen   

Liturgie  

34. Anfangszeit Sonntagsmesse verlegen auf z.B. 10 Uhr (Prenzlau) und 
11.45 (Gramzow)  
35. Gemeinsame Arbeitsgruppe Lektoren / Ministranten / 
Gottesdienstbeauftragten (inklusive Ausbildung)   
36. Jeden Monat eine Wortgottesfeier am Samstag (Thematisch wechselnd 
zwischen „Christ sein in der Welt“ und „Innere Beziehung zu Gott“), 
möglichst anschließend ein informelles Treffen (bei gutem Wetter mit 
Lagerfeuer, Feuerkörben, usw.)  
37. Gemeinsames Kaffeetrinken nach der Messe (bei gutem Wetter immer 
ganz sichtbar im Innenhof)   
38. Gemeinsames Kaffeetrinken mit Picknick/Imbiss nach jeder 
Familienmesse  
39. Arbeitsgruppe Gestaltung Familienmesse (inklusive Betreuung der 
Kleinsten). Mehr Lebendigkeit, mehr Beteiligung, mehr Vielfalt!   
40. Jeden Sonntag ein Empfang am Eingang  
41. Verabschiedung durch Pfarrer am Ausgang 
42. Größere Beteiligung von Laien in der Messe!    



In der Kirche Maria Magdalena Prenzlau sind dazu Plakate 
aufgehängt. Hier kann man sich zu den einzelnen Themen 
positionieren: 

Durch ankleben eines grünen Punktes – die Idee finde ich 
gut 
Durch ankleben eines roten Punktes – hier möchte ich gern 
mitmachen 

Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit, vielen Dank ☺ ! 

Natürlich kann man sich auch weiterhin melden … 
Wie? Ein Brief, E-Mail oder Podcast. Ein Bild, ein Video oder Posting  
auf sozialen Medien (nutze bitte #ZusammenKirche2021). Oder eine  
Zeichnung, eine Geschichte oder ein kleines Theaterstück. Oder  
vielleicht sogar ein Lied oder Tanz.   

Beitrag senden an:  
Frank van der Hulst     
Weggun, Fürstenauer Str. 29    
17291 Nordwestuckermark   

E-Mail: frank@weggun.de  
WhatsApp: 0173-3744384  
 


